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70 Jahre deutsch-

italienisches 

Anwerbeabkommen 

 
 

 

Erinnerung, 

Freundschaft, Zukunft 
6. Dezember 2025 in der Geschäftsstelle der  

IG Metall Wolfsburg 



 
IG Metall Wolfsburg 

Am 20. Dezember 1955 schlossen die Bundesrepublik Deutschland und die 

Italienische Republik das Anwerbeabkommen, das die geregelte und 

geförderte Arbeitsmigration zwischen beiden Ländern einleitete. Dieses 

Abkommen markierte den Beginn einer neuen Phase der Zusammenarbeit, 

die das Leben vieler Menschen – insbesondere in Wolfsburg – nachhaltig 

prägte. 

Die italienischen Arbeitsmigrantinnen und -migranten brachten nicht nur ihre 

Sprache, sondern auch vielfältige Traditionen und soziale Erfahrungen nach 

Deutschland. Gerade in Wolfsburg bereicherten sie das gesellschaftliche 

Leben auf zahlreichen Ebenen – kulturell, sozial und politisch. In der jungen 

Automobilstadt entstanden durch ihr Engagement zahlreiche Vereine, die 

nicht nur Gemeinschaft stifteten, sondern auch politische Teilhabe 

ermöglichten. 

Der „Tag der Erinnerung und Freundschaft“ knüpft an diese Geschichte an. 

Er verbindet die Erfahrungen der ersten Generation mit den Perspektiven 

ihrer Nachkommen und schafft einen Dialograum für Institutionen, Vereine 

und heutige Migrantengemeinschaften. Damit wird deutlich: Das 

Anwerbeabkommen von 1955 wirkt in Wolfsburg bis in die Gegenwart hinein 

– als Symbol für Zusammenarbeit, Wandel und die lebendige deutsch-

italienische Freundschaft. 

Programm:  

ab 10:00 Uhr – Buntes Familienprogramm 
Ein vielfältiges Angebot für Groß und Klein mit Aktionen, Spielstationen und 
Begegnungsmöglichkeiten. Associazione cuore sogni sorrisi.    

Ausstellung des Vespa-Clubs 
Der Vespa-Club präsentiert ausgewählte Modelle und die Geschichte der 
italienischen Motorrollerkultur. 

13:45 – 14:30 Uhr – Dolci e caffè – Associazione Italiana Terza Età 
Der Seniorenverein der Italienerinnen und Italiener in Wolfsburg 
bietet selbstgemachte traditionelle italienische Süßspeisen an – begleitet 
von frisch zubereitetem Kaffee. 

14:30 Uhr – Offizielle Begrüßung 
Flavio Benites, 1. Bevollmächtigter der IG Metall Wolfsburg 

S. E. Fabrizio Bucci 
Botschafter der Italienischen Republik in Deutschland 

Olaf Lies 
Ministerpräsident des Landes Niedersachsen 

Dennis Weilmann 
Oberbürgermeister der Stadt Wolfsburg 

Arne Meiswinkel 
Vorstand für den Geschäftsbereich „Personal“ der Marke Volkswagen Pkw 

Daniela Cavallo 
Vorsitzende des Gesamt- und Konzernbetriebsrats der Volkswagen AG 

Dokumentarfilm „Als die Gastarbeiter kamen“ (gekürzte Fassung, 20 Min.) 

Ein eindrucksvoller Einblick in die Anfänge der italienischen Migration nach 

Deutschland. 

Beitrag des Seniorenvereins der Italiener in Wolfsburg Gespräch mit  

Anita Placenti und Vertreter: innen der ersten Generation über: 

1. Erfahrungen derer, die in Wolfsburg geblieben sind – persönliche 

Geschichten und Gründe, warum viele nicht nach Italien zurückkehrten 

2. Integration und Arbeit in Wolfsburg – Wege in die Gesellschaft und die 

Rolle in der Volkswagen-Welt 

Impulsvortrag „Stimmen der Migration“ Anita Placenti gibt Einblicke in 

persönliche Lebenswege, Geschichte und Bedeutung der Migration in 

Deutschland und Wolfsburg. 

Im Anschluss möchten wir Sie herzlich einladen, den Abend gemeinsam  

ausklingen zu lassen – bei italienischem Fingerfood und einem Konzert des  

Trios Tremozioni.aus Wolfsburg  


